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Die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf zählt zu einer der ein-
satzstärksten Feuerwehren im Umland. 121 Einsätze mussten 
2023 bewältigt werden - und zwar nicht nur im eigenen „Grät-
zel“, sondern beispielsweise auch bei Groß-Ereignissen wie 
dem Brand einer Lagerhalle in Michelhausen im Bezirk Tulln.

Die Feuerwehr Kritzendorf rückte im Jahr 2023 zu Bränden, 
Menschenrettungen, technischen Hilfeleistungen, Tierrettun-
gen, aber auch Auslösungen von Brandmeldeanlagen aus. Im 
Einsatzgebiet befinden sich Schulen, Pflegeheime sowie auch 
das Reha-Zentrum der AUVA am Weißen Hof. Damit im Not-
fall jeder Handgriff sitzt, müssen Einsatz-
pläne laufend beübt sowie gegebenenfalls 
adaptiert werden. 

Starke Mannschaft
89 Mitglieder zählte die Feuerwehr Krit-
zendorf im Jahr 2023, darunter befinden 
sich auch 15 Kinder und Jugendliche, die 
die Feuerwehrjugend besuchen, was wir 
der kreativen Gestaltung und dem Enga-
gement unserer Jugendbetreuer zu ver-
danken haben. 

Abgesehen vom Einsatzgeschehen, stand 
das Jahr 2023 ganz im Zeichen des neuen 
Feuerwehrhauses. Nach 134 Jahren und 
akribischer Planung gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg darf sich 
die Feuerwehr Kritzendorf nun tatsächlich 
schon bald über ein modernes  Gebäude 
freuen, in dem Fahrzeuge und Ausrüstung 
Platz finden sollen.

Änderungen im Kommando 
Auch personell kam es im Jahr 2023 an der Spitze der Feuer-
wehr Kritzendorf zu personellen Änderungen. Fritz Faulham-
mer legte nach acht Jahren als Leiter des Verwaltungsdienstes 
seine Funktion zurück und übergab an Alexander Kovar. Kovar, 
bereits seit 1991 Mitglied der Feuerwehr, ist mit seiner neuen 
Aufgabe bestens vertraut - bereits in den Jahren 1996 bis 2005 
bekleidete er das Amt des Verwalters im Kommando der FF 
Kritzendorf. Fritz Faulhammer steht uns nach wie vor als Feu-
erwehrjurist mit seiner Expertise zur Seite, wir danken ihm für 
das jahrelange Engagement an der Spitze unserer Organisation.

Feuerwehr Kritzendorf stellt sich vor:
Bilanz über das Jahr 2023

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Kritzendorf: 
v.l.: BI Adi Fuchs, OBI Mag. (FH) Peter Dussmann und V Mag. Alexander Kovar



Sie halten das brandneue Löschblatt in Hän-
den – und wir beginnen gleich mit einem 
Abschied. Wir verabschieden uns derzeit 
von unserem alten Feuerwehrhaus. Die 
Grundfeste dieses Gebäudes sind über 
130 Jahre alt. Das Haus wurde viele Male 
adaptiert und erweitert. Irgendwann war al-
lerdings der Zeitpunkt gekommen, an dem 
die örtlichen Gegebenheiten nicht mehr 
den technischen Erfordernissen entspro-
chen haben. Die Konzeption eines Neubaus 
war unumgänglich (wir haben im Vorjahr 
darüber berichtet). Nach über zehn Jahren 
der Planung ist es nun in wenigen Wochen 
so weit, dass das alte Gebäude abgerissen 
wird und an seiner Stelle das neue Feuer-
wehrhaus entsteht! Derzeit sind wir dabei, 
Ausweichquartiere für die Fahrzeuge zu 
beziehen,  Ausrüstung umzusiedeln und uns 
von ungenützten Gegenständen zu trennen. 
Auch diese zeitintensiven Arbeiten leisten 
unsere Kameradinnen und Kameraden un-
bezahlt in ihrer Freizeit (zusätzlich zu den 
Einsätzen und Übungen).
Wie Sie sich vorstellen können, stellt der 
Neubau auch eine gewaltige finanzielle He-
rausforderung für unsere Freiwilligenorga-
nisation dar. Da kommen Sie, liebe Leserin, 
lieber Leser ins Spiel! Sie können uns in 
unserem Vorhaben mit Ihrer Spende un-
terstützen. Details dazu finden Sie im Heft. 
Gleich an dieser Stelle ein herzliches „Ver-
gelts Gott“ für Ihren Beitrag!
Ich wünsche Ihnen nun viel Vergnügen beim 
Durchblättern dieses Heftes!
Herzlichst

Mag. (FH) Peter Dussmann, MSc

Kommandant, Oberbrandinspektor

Editorial

Liebe  
Leserinnen und Leser!

Wie Sie uns erreichen:
 
Mail: feuerwehr@ff-kritzendorf.at
Web: www.ff-kritzendorf.at
Adresse: Hauptstraße 33, 3420 Kritzendorf
Kommandant: Peter Dussmann 0664/ 618 61 39
Kommandant-Stellvertreter: Adi Fuchs 0676/ 967 07 28
Notruf: 122

  Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf

  IBAN: AT61 3236 7001 0020 3000
  BIC: RLN WAT WW367 
  Raiffeisenbank Klosterneuburg

Spenden steuerlich absetzen – einfach automatisch!

Wie funktioniert die automatische steuerliche Berücksichtigung Ihrer Spende?

Die Spendenabsetzbarkeit wurde mit 1. Jänner 2017 neu geregelt. Ihre Spenden 
werden von der Feuerwehr direkt an das Finanzamt gemeldet und in Ihre Veran-
lagung für das entsprechende Jahr übernommen. Alles was wir dafür von Ihnen 
brauchen ist Ihr:

Vor- und Zuname sowie Ihr Geburtsdatum.

Wichtig dabei ist, dass Sie Ihre Daten korrekt bekannt geben und insbesondere, 
dass die Schreibweise Ihres Namens mit jener am Meldezettel übereinstimmt. 
Sie können jede herkömmliche Zahlungsanweisung (Erlagschein) verwenden, in-
dem Sie Ihren korrekten Vor- und Zunamen sowie Ihr Geburtsdatum im „Ver-
wendungszweck“ angeben. 

Beachten Sie bitte, dass diese Informationen nur übermittelt werden, wenn das 
Feld „Zahlungsreferenz“ nicht ausgefüllt ist. Das Gleiche gilt sinngemäß, falls Sie 
Ihre Überweisung mithilfe von Online-Banking durchführen. Die Freiwillige Feu-
erwehr Kritzendorf bedankt sich herzlich für Ihre Spende! 

Sie finden uns auch unter:         

facebook.com /
FFKritzendorf

instagram.com /
feuerwehrkritzendorf



Das Kritzendorfer Feuerwehrhaus gibt 
es schon seit dem Gründungsjahr 1890. 
Es hat also bereits mehr als 130 Jah-
re auf dem Buckel. Nach mehrmaligen 
Renovierungen und Sanierungen sowie 
Erweiterungen war es den ehrenamt-
lichen Helfern aber nicht mehr mög-
lich, das Gebäude so in Stand zu halten, 
dass es den modernen Erfordernissen 
einer Hilfsorganisation entspricht. Eine 
veraltete Elektrik, feuchte Mauern, eine 
desolate Fahrzeughallen-Decke sowie 
Schimmelbildung und dadurch unzurei-
chende Hygienezustände machten ins-
besondere in den vergangenen Jahren 
massiv zu schaffen.

Abbruch im Frühjahr
Nach jahrelanger Planung ist es nun 
also endlich so weit: Die Freiwillige 
Feuerwehr Kritzendorf bekommt ein 
neues Feuerwehrhaus. Gemeinsam mit 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg, 
die die finanziellen Mittel für das Ge-
bäude zur Verfügung stellt, soll in den 
kommenden knapp zwei Jahren eine 
moderne Sicherheitsinsel für die Bevöl-
kerung entstehen - mit adäquater Un-
terbringungsmöglichkeit für Fahrzeuge 
und Einsatzausrüstung.

Ab März 2024 soll mit dem 
Abbruch des desolaten Alt-
bestandes begonnen werden, 
die voraussichtliche Dauer 
der Bauzeit beträgt rund 18 
Monate. Vorausgesetzt, es 
läuft alles nach Plan, dürfte 
das neue Haus Ende 2025 in 
Betrieb genommen werden 
können.

Fokus Kosteneffizienz
Das neue Feuerwehrhaus soll dann 
zudem auch für Katastrophenfälle - 
Stichwort Blackout - gerüstet sein, eine 
Photovoltaik-Anlage am Dach sowie 
ein passendes Notstromaggregat si-
chern die Energieversorgung im neuen 
Gebäude. Auch ein Feuerwehrturm für 
Übungen zur Höhen- und Tiefenrettung 
wird Teil des Hauses sein, es handelt 
sich hierbei um den einzigen Turm im 
Abschnitt Klosterneuburg mit seinen 
sieben Feuerwehren. 

Das Haus wurde energie- und kos-
teneffizient sowie nachhaltig geplant. 
Zudem wurde auf eine bestmögliche 
Nutzung der engen Platzverhältnisse 
am Grundstück geachtet - ein nicht un-
bedingt leichtes Unterfangen.

Kaum Verkehrsbehinderungen
Für die Bauphase wurde darauf ge-
achtet, dass Hauptarbeiten mit mate-
rialintensiven Zulieferarbeiten in den 
Ferienwochen stattfinden, um den 
Schulbetrieb nicht negativ zu beein-
flussen. Auch die Parkplätze vor dem 
Gasthaus Ockermüller werden für die 

Dauer des Baus frei bleiben, um Gäs-
ten, aber auch Eltern, die ihre Kinder 
zur Schule bringen, weiterhin das Hal-
ten und Parken zu ermöglichen. Eine 
besondere Herausforderung für die 
kommenden zwei Jahre stellt die Tat-
sache dar, dass das neue Haus ersetzt 
wird, was wiederum heißt, dass die Feu-
erwehr Kritzendorf ihre Gerätschaften 
und Fahrzeuge anderweitig unterbrin-
gen muss.

Einsatzbetrieb nicht gefährdet
Für die kommenden zwei Jahre werden 
Autos und Ausrüstung provisorisch im 
Bootshaus sowie bei den Barmherzigen 
Brüdern Kritzendorf untergebracht, 
Einsatzpläne wurden mit akribischer 
Genauigkeit dahingehend überarbeitet, 
dass ein unverzügliches Helfen im Not-
fall, bei Einsätzen wie auch zuvor ohne 
Verzögerungen möglich ist. 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr danken der Bevölkerung und auch 
insbesondere den Nachbarn schon jetzt 
für die immerwährende Unterstützung 
sowie das Verständnis für die Notwen-
digkeit dieses Bauvorhabens.

Baustart für das neue Feuerwehrhaus



Wie viele wissen, hat die Feuerwehr 
Kritzendorf auch einen zweiten Stand-
ort. Das Haus der im Jahr 1943 in die 
Feuerwehr Kritzendorf integrierte 
„Strandfeuerwehr Kritzendorf-Bad“ 
dient als Bootshaus für die Gerät-
schaften des Wasserdienstes, darunter 
Holzzillen, aber auch das Feuerwehr-
Rettungsboot. Der Wasserdienst der 
Feuerwehr Kritzendorf, der aufgrund 
der zahlreichen Donau-Hochwasser 
für Kritzendorf von hohem Stellen-
wert ist, führte in den vergangenen 
Jahrzehnten bereits zahlreiche Evaku-
ierungen durch, auch sommerliche Ein-
sätze am Wasser sind keine Seltenheit. 

Aus diesem Grund wurde die Ein-
satzbereitschaft im Strombad in den 

vergangenen Jahren massiv optimiert, 
einige Mitglieder, die in der Siedlung 
wohnhaft sind, rücken bei Einsätzen 
direkt vom Bootshaus aus, auch ein 
eigenes, kleines Einsatzfahrzeug ist im 
Strombad stationiert.

Viel Eigenleistung
Weil aber auch hier der 
Zahn der Zeit an der Bau-
substanz nagte, wurde im 
Jahr 2022 mit einem Teila-
briss des eigentlich bereits 
viel zu klein gewordenen 
Gebäudes begonnen. Mit 
viel Eigenleistung konn-
te das neue Bootshaus 
schließlich im Mai 2023 
feierlich eröffnet werden. 

Ein guter Zeitpunkt, denn: Im neuen 
Bootshangar befindet sich jetzt genug 
Platz, um einen Teil der Ausrüstung, 
Gerätschaft sowie das Hilfeleistungs-
fahrzeug in der Bauphase des Haupt-
hauses adäquat unterzustellen.
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Eröffnung des neuen Bootshauses



Im Juni 2023 lud die Feuerwehr Kritzendorf wieder zum 
traditionellen Heurigen. Es war der letzte Heurige im „al-
ten Haus“ und im Garten unter Linden. Zahlreiche Gäste 
kamen, Fleischlaberl, Braten, Spanferkel und Co. sorgten für 
das leibliche Wohl. Die Feuerwehr Kritzendorf dankt allen 
für ihren Besuch und die schöne gemeinsame Zeit.

Feuerwehrheuriger 2023:  
Das letzte Fest unter Linden

Beim Buffet fleißig im Einsatz: Wolfgang Mürwald, Hagen Zukal 
und Benjamin Zeilinger.

Auch für den süßen Hunger ist bestens gesorgt: Betti Hollander, 
Karin Bennewitz, Christine Lazansky und Gaby Schmied.

Während der drei Heurigentage werden 200 kg Erdäpfel zu 
Salat verarbeitet. 

Unser langjähriger Unterstützer Franz Nowak wurde zum Ehren-
mitglied ernannt.

Unsere Spanferkel-Experten: Bernhard Nuding, Thomas Konsel, 
David Friedl, Bernhard Rieglhofer.

Susi Melchior, Marlies Hepner, Tanja Niessler und Wickerl Mayr 
versorgten die durstigen Kehlen. 

Kommandant-Stellvertreter Adi Fuchs, Chef von Textil-Müller 
Adi Beslagic und Kommandant Peter Dussmann.



mit SPARGEL & WEIN  |  26. MAI

jazztrio.at
Wolfgang Wehner 

Drums
Johannes Strasser 

Doublebass
Thomas Barth 

Piano

Save the  
Date!

Feuerwehrpunsch: Nikolo zu Besuch
Im Dezember lud die Feuerwehr Kritzendorf zum weihnachtlichen Punschen ins 
neue, liebevoll geschmückte Bootshaus im Strombad. Neben Heißgetränken und 
süßen Leckereien, gab es auch warme Kost für die Gäste. 

Ein Highlight stellte mit Sicherheit der Besuch des Heiligen Nikolaus dar, der von 
den Helferlein der Feuerwehr in festlich dekorierter Zille zum Bootshaus kam. Dort 
gab es für die zahlreichen Kinder, die mitfeierten, eine kleine Lesung sowie ein tra-
ditionelles Nikolo-Sackerl. Die Feuerwehr Kritzendorf dankt allen für den Besuch!
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2023 fand der letzte Feuerwehrheurige im 
alten Feuerwehrhaus auf der Hauptstraße 
statt. Eine der häufigsten Fragen, mit der 
sich die ehrenamtlichen Mitglieder im Ge-
spräch mit den Kritzendorferinnen und 
Kritzendorfern konfrontiert sehen, ist: Wird 
es einen Feuerwehrheurigen geben? 

Die Antwort ist derzeit wohl eher unbefrie-
digend, sie lautet: Wir wissen es noch nicht. 

Da der Feuerwehrheurige eine wichtige 
Spenden-Einnahmequelle darstellt, die die 
Anschaffung von Schutz- und Einsatzausrüs-
tung möglich macht, möchte die Feuerwehr 
Kritzendorf nun alle Möglichkeiten ausloten 
und analysieren, wo und unter welchen Be-
dingungen ein Fest stattfinden könnte.

Ausweichlocation: Strombad?
Neben dem Finden einer Ausweich-Loca-
tion, muss zusätzlich auch eruiert werden, 
ob es das volle Angebot geben kann oder ob 
eventuell nur ein „Feuerwehrheuriger light“ 
möglich ist.

Ein möglicher Standort für ein Fest im Jahr 
2024 könnte das Strombad sein, ob  und 
unter welchen Umständen eine Umsetzung 
tatsächlich realisierbar ist, wird in den kom-
menden Wochen besprochen.

Bereits fix: Sollte ein Feuerwehr-Heuriger 
umsetzbar sein, wird er von 21. bis 23. Juni 
stattfinden. Die Feuerwehr Kritzendorf hält 
Sie selbstverständlich über die Entwicklun-
gen am Laufenden.

Feuerwehr als Häuslbauer:  
Wird es 2024 einen Heurigen geben?
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Im Jahr 2023 bekam die Aktiv-Mannschaft der Feuerwehr Kritzendorf jede Menge Verstärkung: Ende April absolvierten unsere Kame-
raden Roman Schneckenleitner, Christoph Steininger, Isabella Nittner, Maximilian Heinrich und Lukas Szokoll die Grundausbildungs-
Prüfung „Abschluss Truppmann“, im September folgten Sarah Steyskal, Patrick Konsel, Tobias Konsel, Marie Zukal und Hagen Zukal. 

Ein ganz besonderer Event fand im 
Sommer in Klosterneuburg statt. Bei 
den Landes-Wasserdienst-Leistungs-
bewerben unterstützte die Feuerwehr 
Kritzendorf nicht nur bei der Organi-
sation, sondern „stangelte“ auch fleißig 
selbst mit. Einige Kameraden ließen 
sich die Chance nicht nehmen, das 
Leistungsabzeichen in Bronze zu ergat-
tern. Knotenkunde sowie technisches 
Geschick beim Lenken der Holzzille 
sind nur zwei von vielen Fähigkeiten, 
die man beim Wettbewerb - aber auch 
im Notfall bei Hochwasser - einwand-
frei beherrschen muss.

Landes-Wasserdienst- 
Leistungsbewerbe 2023



Im Jänner 2023 gerieten in Michelhausen im Bezirk Tulln nach einem 
technischen Defekt mehrere Lagerhallen auf einem Betriebsgelände 
in Vollbrand. Die massive Rauchsäule war kilometerweit sichtbar, 350 
Feuerwehrmitglieder kämpften mehr als einen Tag lang gegen die 
Flammen. Weil der Einsatz mehr als 24 Stunden andauerte, wurde ein 
Schichtbetrieb eingeführt. Um die seit Stunden geforderten Einsatz-
kräfte der Gemeinden rund um Michelhausen zu entlasten, übernahm 
die FF Kritzendorf mit ihrem Hilfeleistungsfahrzeug die Nachtschicht 
bei den umfangreichen Löscharbeiten.

Best of Einsätze

Im April 2023 rutschte ein Transporter auf einem Hohlweg direkt 
neben der Bahn aufgrund des Regens im Matsch aus der Spur und 
blieb hängen. Die Feuerwehr Kritzendorf half mit der Seilwinde aus 
und brachte den Lieferwagen wieder „auf Schiene“. 

Im Juni 2023 stand die Feuerwehr gemeinsam mit den Kameraden 
aus Klosterneuburg und Kierling bei Auspumparbeiten im Einsatz. In 
einem alten Keller im Stadtgebiet kam es aufgrund eines Gebrechens 
zu massivem Wasseraustritt, das Geschoss stand rund einen Meter 
tief unter Wasser. Die vier Unterwasser-Pumpen der FF Kritzendorf 
pumpten innerhalb von 3,5 Stunden rund 200.000 Liter ab.

Zu einem außergewöhnlichen Einsatz wurde die Feuerwehr Kritzen-
dorf im Juli 2023 gerufen. Eine Schwimmerin hatte sich auf Höhe 
des Strombads mit dem Fuß in einer Donau-Buhne verfangen, blieb 
stecken und konnte sich nicht selbst befreien. Mit Hilfe des Rettungs-
bootes und des erfrischenden Einsatzes eines Kameraden, der sofort 
zu der Schwimmerin ins Wasser sprang, konnte der Sportlerin aus 

der nicht ungefährlichen Misere geholfen werden.



Im August 2023 überschlug sich ein VW Polo in der Holzgasse 
in Klosterneuburg. Weil sich die Feuerwehr Kritzendorf beim 
Event „Krido Open“ befand, rückten die Kameraden direkt von 
dort aus. Der Kleinwagen, der am Dach zum Liegen gekommen 
war, wurde wieder auf die Räder gestellt, beide Insassen sowie 
die mitgeführten Hunde blieben glücklicherweise unversehrt.

Im September 2023 passierte dem Lenker eines alten VW Bus-
ses ein Hoppala. Aus noch unbekannter Ursache rutschte er am 
Ende der Weißenhofer-Straße mit dem Heck über die Böschung, 
der Pkw blieb am steilen Hang über dem Bachbett hängen. Die 
Feuerwehr half aus der Patsche.

Auch eine witzige Tierrettung stand im September 2023 auf dem 
Programm: Ein Schwan war selbstsicher in den Garten einer Familie 
marschiert und okkupierte dort das Pool. Die Feuerwehr begleitete 
den majestätischen Einbrecher wieder nach Hause.

Der Winter 2023 war einsatztechnisch von Naturereignissen geprägt. 
Anfang Dezember führten massive Schneefälle zu Problemen, 
zahlreiche Bäume knickten unter der Last der weißen Pracht wie 
Streichhölzer, innerhalb weniger Stunden musste die Feuerwehr 
20 Einsätze bewältigen. Eine besonders knifflige Herausforderung 
stellte die Sicherung der Stromversorgung des Strombads dar. Um 
diese nicht durch in die Leitung fallende Äste zu gefährden, wurden 
die Bäume mit Hochdruck abgespritzt. So konnten sie effektiv vom 
Schnee befreit werden.
Nur drei Wochen später sorgten die Schneeschmelze sowie anhal-
tende Regenfälle für stark steigende Donau-Pegel. Am 23. Dezember 
errichtete die Feuerwehr Kritzendorf deshalb Hochwasser-Sperren 
im Strombad, um Wassereintritte in die Siedlung zu verhindern. Um 
im Notfall weitere Schutz-Maßnahmen ergreifen zu können, galt es 
zudem, die Pegel genau zu beobachten. Glücklicherweise handelte es 
sich diesmal nur um einen weihnachtlichen Kurzbesuch: Bereits am 
Tag darauf war der Höhepunkt erreicht, die Donau zog sich wieder 
ins Flussbett zurück.



Best of Übungen
Damit die ehrenamtlichen Mitglieder der Feuerwehr Krit-
zendorf die im Ernstfall notwendigen Handgriffe wie im 
Schlaf können, stehen regelmäßige Übungen ganzjährig am 
Kalender. Auch Weiterbildung ist ein Schwerpunkt-Thema. 
118 Kurse wurden im Jahr 2023 von den Kameradinnen und 
Kameraden absolviert. Die größten Übungen hier für Sie im 
Überblick:

Einige Mitglieder nahmen im April 2023 an der Katastrophen-Hilfsdienst-Übung des Wasserdienstes im Bezirk Tulln im Raum Altarm 
Greifenstein teil. Dabei standen Rettungs- und Arbeitsboote von Feuerwehren des gesamten Bezirks im Einsatz. Auch die Wasserret-
tung sowie die Taucher des Landesfeuerwehrkommandos nahmen an der Übung teil. Im Zuge des Trainings gab es gleich mehrere 
Szenarien zu bewältigen - von unter Baumstämmen eingeklemmten Personen über einen in der Donau versunkenen Tank bis hin zur 
Höhenrettung von einem Schiffsanlegeplatz. Ein besonderer Umstand machte die Übungsannahmen erst richtig anspruchsvoll: Sämtli-
che Gerätschaften sowie das Personal mussten dabei über den Wasserweg transportiert werden.
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Eine Einsatzübung, die bereits seit vielen Jahren ein Pflichttermin ist, fand im September 2023 bei der „OMV Sonde Höflein 5“ statt. 
Mit dabei war an Übungsannahmen so einiges: Gasaustritt plus Brand, Verletzte und auch ein sich ausbreitender Flurbrand, damit im 
Ernstfall bei allen Eventualitäten jeder Handgriff sofort sitzt. 

Ein absolutes Horror-Szenario - nicht nur für Schüler, Pädagogen und Eltern, sondern auch für die Feuerwehr - stellt ein Brand in einer 
Schule dar. Innerhalb kürzester Zeit müssen hier ganze Gebäude evakuiert und mitunter mehrere hundert Personen ins Freie gebracht 
werden. Im November trainierte die Feuerwehr Kritzendorf deshalb genau eine solche Situation in der Privatvolksschule gegenüber 
vom Feuerwehrhaus. Mit Hilfe der Telekopmastbühne aus Klosterneuburg wurden unter Atemschutz zahlreiche Kinder und Lehrer 
vom Turnsaal-Dach gerettet. Kurz davor stand auch ein ähnliches Szenario auf dem Übungskalender, allerdings betraf dieses nicht den 
Nachwuchs, sondern die ältere Generation. Im Pflegeheim der Barmherzigen Brüder wurde ganz genau trainiert, wie eine Evakuierung 
im Notfall vonstatten gehen muss, um alle Bewohner unverletzt aus dem Gebäude holen zu können. Genau solche Übungen können im 
Ernstfall das Zünglein an der Waage sein und ausschlaggebend dafür, dass ein Feuer nicht in einer Katastrophe endet. 



Feuerwehrjugend
Einen wichtigen Teilbereich der Feu-
erwehr Kritzendorf stellt bereits seit 
vielen Jahren die Jugendarbeit dar. 15 
Kinder sind derzeit Mitglied unserer 
Feuerwehrjugend, regelmäßige Tref-
fen mit unterschiedlichsten Themen-
Schwerpunkten sollen den Jugendli-
chen nicht nur Spaß machen, sondern 
auch sinnvolles Hobby sein.

Im Jahr 2023 hatte die Feuerwehr 
Kritzendorf für ihren Nachwuchs des-
halb wieder ein abwechslungsreiches 
Programm: Im März fand der große 
Wissenstest am Weißen Hof statt, die 
Kinder und Jugendlichen konnten ihr 
Erlerntes eindrucksvoll unter Beweis 
stellen. Die Jugendstunden beschäf-
tigten sich zudem mit dem Thema 
„Löschleitung“, die technische Ausbil-
dung umfasste den Umgang mit Lei-
tern, Knoten- sowie Fahrzeugkunde, 
den Umgang mit dem hydraulischen 
Rettungssatz, der bei Menschenrettun-
gen zum Einsatz kommt, weiters wur-
de der Greifzug erklärt sowie sicheres 
Verhalten am Wasser geschult.

Am 11. August trafen sich die Mitglie-
der der Feuerwehrjugend dann zum 
Actionday: Anstatt eines Ausflugs zum 
Ottensteiner Stausee wie in den ver-
gangenen Jahren, vergnügte man sich 
beim Minigolf in Tulln, anschließend 
gab’s ein kleines „Kickerl“ im Strom-

bad, mit einem Filmabend ließ 
man den Sommertag ausklingen. 

Schon am Tag darauf wurde es 
nämlich ernst. Die Jugend traf 
sich zum 24-Stunden-Dienst. 
Ziel dieses Trainings ist es, das 
in der Theorie Erlernte auch 
praktisch anzuwenden. Dafür 
wurden einige Einsatzszenari-
en ausgearbeitet: Von der Katze 
am Baum, über den Kellerbrand 
und das Binden einer Ölspur, 
bis zur Menschenrettung, einem 
Waldbrand und auch einer Per-
sonensuche auf der Donau war 
alles dabei, womit der Nach-
wuchs eines Tages bei realen 
Notfällen konfrontiert werden 
kann.

Ein erfolgreiches Jahr wäre 
aber nichts ohne einen stolzen 
Abschluss: Im Herbst konnten 
alle Kinder das „Fertigkeitsab-
zeichen Technik“ positiv absol-
vieren. Die Feuerwehr Kritzen-
dorf gratuliert recht herzlich.

Du suchst noch ein sinnvolles 
Hobby? Die Feuerwehr hat 
dich schon immer fasziniert? 
Dann komm doch bei einer 
unserer Jugendstunden vorbei. 
Wir freuen uns auf dich!

Wir trauern um...
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Ehrenmitglied Franz Müller

Im Sommer davor feierten wir noch 
seinen „80er“, wenige Monate später, 
im Dezember 2022, verstarb das Eh-
renmitglied der Feuerwehr Kritzen-
dorf, Franz Müller, nach langer und 
schwerer Krankheit im 81. Lebensjahr.

Der langjährige Inhaber des weit über 
die Landesgrenzen hinaus bekann-
ten Textil-Geschäftes unterstützte 
die Feuerwehr über Jahrzehnte - im 
Kleinen mit Stoffen für die Heurigen-
Deko, aber auch mit regelmäßigen, äu-
ßerst großzügigen Geld-Spenden über 
viele Jahre. Seine Liebe zu Katzen war 
wohl jedem bekannt, seine Faschings-
kostüme vor vielen Jahren legendär, 
Franz Müller war eine Kritzendorfer 
Institution, sein unternehmerisches 
Schaffen über eine Zeitspanne von 53 
Jahren ist wahrlich vorbildhaft. 

Franz Müller hatte immer ein offenes 
Ohr für die Feuerwehr, sprang häufig 
ein, wenn Unterstützung gebraucht 
wurde - ohne seine Hilfe hätte die 
Feuerwehr Kritzendorf viele Projekte 
nicht realisieren und vieles an Ausrüs-
tung & Co. vermutlich nicht anschaffen 
können. Für die Kameradinnen und 
Kameraden selbstverständlich war es 
daher, ihm am 5. Jänner das letzte Ge-
leit zu geben. In ewiger Dankbarkeit 
werden wir seine Erinnerung hoch 
halten. Gut Wehr!

LM Christian Rabensteiner

Nur wenige Monate vor seinem 60. Ge-
burtstag machte sich Ende März 2023 
unser langjähriges Mitglied, unser aller 
Freund, Löschmeister Christian Raben-
steiner, völlig unerwartet auf seinen 
letzten Weg und ließ seine Kameradin-
nen und Kameraden absolut sprachlos 
und zutiefst traurig zurück. Seit 1998 
war Christian bei uns aktiv und nahm 
in den letzten 25 Jahren an Hunderten 
Einsätzen und Übungen sowie Aktivitä-
ten teil. Mehrere Jahre lang bekleidete 
er auch die verantwortungsvolle Funk-
tion des Zeugmeisters und kümmerte 
sich verlässlich und engagiert um die 
Wartung und Instandhaltung der Aus-

rüstung. Mit seiner Sanftmut, seiner 
Wärme und Herzlichkeit und mit sei-
nem frohen Wesen bereicherte er un-
sere Gemeinschaft bis zuletzt, er nahm 
regelmäßig an unseren wöchentlichen 
Treffen im Feuerwehrhaus teil und war 
federführend bei kameradschaftlichen 
Aktivitäten wie dem jährlichen Feuer-

wehrlauf. Bei unserem traditionellen 
Feuerwehrheurigen half er tagtäglich, 
von früh bis spät - fleißig, immer gut 
gelaunt und mit Lächeln im Gesicht. 
Sein Ableben reißt ein großes Loch in 
unsere Mitte. „Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, steht 
in den Herzen seiner Mitmenschen“, 
sagte einst Albert Schweitzer. Lieber 
Christian, du wirst immer einen Platz 
in unseren Herzen haben. Aufgrund der 
Umstände von Christians Ableben im 
Ausland, war es uns allen ein persön-
liches Anliegen, ihn im Rahmen seiner 
Überstellung nach Österreich würdig 
in Empfang zu nehmen. Eine Abordnung 
der Feuerwehr stand deshalb bei seiner 
Ankunft am Flughafen für ihn Spalier 
und brachte ihn zurück nach Hause. 
Ihm zu Ehren liefen zahlreiche Kamera-
dinnen und Kameraden kurz darauf, wie 
viele Jahre zuvor gemeinsam mit unse-

rem Teilnahme-Organisator - unserem 
Christian - den Wiener Feuerwehrlauf. 
Mit Trauerbinde und einem Foto unse-
res Freundes liefen wir in seinem An-
denken und genau so, wie er es gewollt 
hätte, gemeinsam - Arm in Arm - ins 
Ziel. Als Freunde, als Kameraden, als 
Team.

Wir trauern um...
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